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Jahresprogramm 2019/2020 

Agenda 2019 

26. Januar Kurs Erhaltungsschnitt an Hochstammbäumen  

Einsatz und Gewinn Baumschnitt auflesen und 

Wieselburg bauen 

26. Februar Forum kontrovers geht uns das Wasser aus? 

 

5. April Jahresversammlung in Zunzgen, mit Rundgang durch 

zum ausgedolten Hardbächli und Apéro 

28. April Schaufenster Tafeljura Exkursion zur Feldscheune 

Rütiboden  

Ganztageswanderung ab Läufelfingen mit Verein Baselbieter 

Feldscheunen und Wanderina 

18./19. Mai Oltiger Määrt mit Erlebnisraum in der Begge-Schüüre 

 

Mitte Juni-Juli Kirschenwochen in Gastbetrieben  

 

September Zwetschgenwochen in Gastbetrieben 

 

1. September Ebenraintag Sissach 

 

7. September Einsatz und Gewinn Zwetschgenrüsten mit Genuss 

 

6. Oktober Schaufenster Tafeljura Wanderung zu 

Streuobstgärten in Oltingen  

Ganztageswanderung mit Verein Wanderwege beider Basel 

16. November Nah dran Betriebsbesichtigung Kläranlage 

 

Agenda 2020 

25. Januar Einsatz und Gewinn Arbeitseinsatz mit Genuss 

11. Februar Forum kontrovers Podiumsdiskussion 

25. April Jahresversammlung 

 

Mehr Information: 

Homepage www.tafeljura.ch Unser Mitteilungsort – unser Archiv 

Newsletter ‘s Nöischt von Erlebnisraum Tafeljura im November 

http://www.tafeljura.ch/


 

 

Netzwerk 

Wir pflegen den Kontakt mit diversen zielverwandten 

Organisationen entsprechend den drei Grundpfeilern unserer 

Aktivitäten: Natur – Kultur – Gesellschaft bei gemeinsamen 

Anlässen, Projekten oder Besuchen.  

 

Projekte, Aktivitäten und Einrichtungen  

Der Mobile Erlebnispfad kann bei der Geschäftsstelle 

ausgeliehen werden, Informationen dazu auf der Homepage. 

 Hochstammförderung bleibt uns ein Anliegen. Wir 

beraten und beantworten Fragen zu Hochstamm. Bei 

Tourismus BL, Gastro BL und dem LZE müssen wir aber 

am Ball bleiben. Zum zweiten Mal war Anfang Jahr unser 

Baumschnittkurs in Zeglingen, damit wir die Reaktion der 

Bäume auf den letztjährigen Schnitt beobachten konnten. 

(gegen 40 Personen) Mit dem Astmaterial wurde am 

Arbeitseinsatz eine Wieselburg gebaut. Im Januar 2020 

wir des wieder einen Kurs geben. 

 

 Wieselnetz Tafeljura: In 16 Gemeinden sind lokale 

Gruppierungen mit der Umsetzung von Strukturen in der 

Landschaft beschäftigt. Es sind bereits gegen 200 

Strukturen entstanden. Letzten Frühling wurden bei 

Erfolgskontrollen 20% der Spurentunnels durch Wiesel, 

Iltis und auch Igel durchwandert, das ist eine gute Bilanz. 

Diesen Frühling gibt es nochmals Erfolgskontrollen. Das 

Projekt wird vermutlich fortgesetzt bis Mitte 2020. 

Projektleitung Cristina Boschi, Jessica Baumgartner 

 

 Feldscheunen im Baselbiet: Gemeinsam mit dem Verein 

Baselbieter Feldscheunen setzen wir das Projekt zur 



Restaurierung von fünf besonders wertvollen und 

gefährdeten Feldscheunen weiter um. 2019 wird die 

Feldscheune Laimenrain in Zeglingen in Angriff 

genommen. Am 28.4.2019 führt eine Exkursion nach 

Rütiboden in Läufelfingen. Diese Feldscheune wird im 

2020 renoviert. Anmeldung möglichst schnell. Die 

Finanzierung für die weiteren Jahre ist noch nicht 

abgeschlossen.  

Projektleitung Markus Zentner, Jessica Baumgartner 

 

 Honigweg Ein neuer Erlebnispfad für Kinder, Familien 

und interessierte Erwachsene ist in der Umsetzung. 

Bereits wurde der erste Posten ein Zeidlerbaum 

vorbereitet, dieser wird innerhalb der Waldtage schon in 

Betrieb sein. Eröffnung ist geplant an der nächsten 

Jahresversammlung von ET. Finanzierung zugesichert ist 

uns von Tourismus BL aus dem Gasttaxenfonds, und von 

Coop Nachhaltigkeitsfonds, weitere Drittmittel müssen 

noch gesucht werden.  

Projektleitung Marcel Strub, Jessica Baumgartner 

 

 Ausbau und Aufwertung der Erlebnispfad 

wisenbergwärts Das Projekt umfasst eine Erweiterung 

bis Läufelfingen, neue Stationen, interaktive Elemente und 

Information, die vor Ort zugänglich ist. Ein Kubus zum 

Holzuwachs wird ebenfalls an den Waldtagen bereits 

erstmals begehbar sein und dann an den definitiven 

Standort versetzt. Die Finanzierung muss noch gesichert 

werden. 

Projektleitung Susanne Hablützel, Johann Schneider 
 

 

 


